
Die Kostenrechnung wird durch die Gesundheitsdirektion überprüft. Wenn wir zu hohe Gewinne machen (Kostendeckungsgrad grösser 105% ist) werden wir zitiert Im 2018 wies unsere Kostenrechnung eine Unterdeckung der Pflege 94.1% und eine Überdeckung von 101.4% bei der Pension und Betreuung aus. Gesamthaft liegen wir bei einer Unterdeckung von 96.1% 1



Wir sind nicht gewinnorientiert (gemeinnützige AG) somit steuerbefreitInvestitionen (z.B. Neubau) müssen wir über unsere Bereiche selber (re)finanzierenWir wollen die Taxen nicht jedes Jahr ändern (jedes Jahr mit den Taxen in kleinen Schritten hochgehen)Keine Zusatzkosten für jede Handreichung – Verrechnungen würden viel mehr administrativen Aufwand bedeuten, wir wollen im Overhead «schlank» und kostengünstig bleiben -> Pauschalen Wir machen Kostenrechnung pro Bereich -> Transparenz (Finanzchef Herr Boot gibt gerne Auskunft, falls Fragen)Transparent und budgetierbar machen 2



Was wir alles bieten- Genügend und gut ausgebildetes Personal. Die Einhaltung der vorgeschriebenen Stellenbesetzung wird vom Bezirksrat jährlich überprüft (wir haben keine Beanstandungen)- Hohe Flexibilität im Tagesablauf – nicht 06:30 Tagwache, 07:00 Frühstück, ….- Elektronisches Hilfsmittel, hilft Qualität hoch zu halten, Pflege individuell zu planen, Fehler zu vermeiden, effizient zu sein, erfasst die Leistungen, wird von der Krankenkasse überprüft (Audit)- Zimmergrösse von 28m2 mit eigener Nasszelle (Dusche und WC)- Aktivitäten und Ausflüge- Keine zusätzlichen Verrechnung von Hilfsmitten welche wir im Haus haben- Kompetente Ansprechpersonen jederzeit im Haus, gute Nachtabdeckung mit Fachpersonal usw. 3



Pension höher – da neue Infrastruktur Betreuung wird tiefer – nicht dass wir jetzt einen schlechteren Service anbieten, Infrastruktur hilft mit effizienter zu werden.Die Betreuung waren in der Vergangenheit etwas zu hoch und die Zimmerpreise zu tief 4



Neu können wir die professionelle Betreuung im geschützten Bereich anbieten, welche den Bedürfnissen entsprechenInfrastruktur ist eigens auf die Bedürfnisse erstellt worden, geschultes FachpersonalDoppelzimmer kann es aus med. oder pflegerischen Gründen im Geschützten Wohnbereich geben (max. 3) 5



Plus 13% ohne AuswärtigenzuschlagSehr viel im Gegenwert an Infrastruktur, welcher die Basis für die Pensionstaxe legt
6



Die tiefsten 25% aller Heime liegen hier zwischen CHF 100 und 17050% aller Heime liegen zwischen 170 und 225Die teuersten 25% aller Heime liegen zwischen 225 und 300ZSAG bewegt sich vom unteren Rand der 50% auf ziemlich genau der Mitte aller Heime 7



Es soll niemand den Sunnegarte verlassen müssen, wegen den neuen Taxen
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